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Identifikation von Narrativen in UKR Bevölkerung im Kontext 
"Sieg oder Niederlage" und pro-RUS Einflussnahme

Auftrag, Zusammenfassung und Bewertung

- I -

Auftrag Zur Identifikation von Narrativen  im Kontext "Sieg oder Niederlage" in der UKR 
Bevölkerung und einer ggf. pro-RUS Einflussnahme in die Meinungsbildung beabsichtigt 
der Kunde an eine Themenquery mit Fokus auf "Zweifel" (negativer Ausgang des Krieges 
für UKR) eine Akteursgruppendifferenzierung anzuschließen und auszuwerten. Die Gruppe, 
in deren Narrativ keine Hoffnung auf einen UKR Sieg nachweisbar ist, wird zum 
Ausgangspunkt einer zweiten Akteursgruppendifferenzierung und einer Auswertung aller 
Netzwerkanteile mit fokussierter Shortcut und Essenzen. Der Kunde möchte zur 
Stimmungslage informiert werden, um Rückschlüsse zum Meinungsbildungsprozess, 
insbesondere vor der Kulisse einer russischen Einflussnahme zu ziehen.

Zusammenfassung In der hier vorliegenden Milieuanalyse wurden 242.163 ukrainisch 
sprachige Autoren in die  relevanten Gruppen "Sieg" und "Niederlage"unterschieden 
und aus deren Haltungen, ausgedrückt in 2.257.748 Beiträgen die folgenden 
Narrativelemente (unbewertet!) herausgearbeitet:  

a.) massive russische Propagandakampangen spalten die ukrainische Gesellschaft 
b.) die Hoffnung der UKR hängt an der weiteren Unterstützung des Westen
c.) die ukrainischen Streitkräfte kämpfen tapfer und mutig, sie könnten siegen  

d.) Russland greift den Westen im InfoU an, eine militärische Konfrontation steht bevor

e.) brutale Behörden rekrutieren willkürlich, es besteht Rechtsunsicherheit

f.) interne Machtkämpfe zerreißen die ukrainische Regierung 

g.) der Präsident ist korrupt, machtorientiert, inkompetent und ungeeignet

Auftrag

04.12.2023

Crawler

15.12.2023

Modelbau Zeitraum

90 Tage

Analyse

01.01.2024

Bewertung Sprache

25.01.2024 ukrainisch

Plattform Modelltyp (1) Modelltyp (2)

crossmedial SOM Netzwerk29.11.2023

Sieg
UKR Gruppe

50%
Niederlage
UKR Gruppe

33%

off-topic
Gruppe

17%

Bewertung Die Gruppen sind in den Narrativelementen (a) 
bis (d) klar nach ihrer Haltung in Bezug auf Sieg oder 
Niederlage der Ukraine im Kampf gegen die russische 
Aggression zu unterscheiden. Dass sich die 
Gruppenhaltungen der Punkte (e), (f) und (g) sehr stark 
ähneln, ist u.a. auf den erfolgreichen Einfluss russischer 
Propagandakampangen zurückzuführen und ist empirisch, in 
einer aufbauenden, multilingualen Milieuanalyse 
nachzuweisen. Die offensichtlichen Ziele der russischen 
Propagandakampangen sind die Diskreditierung von 
Präsident, Regierung und Behörden sowie die 
Unterminierung westlicher Unterstüzung im ukrainischen und 
weiteren Informationsumfeldern.
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a.) Im Narrativelement Gesellschaft zeigen sich sehr deutlich zwei widerstreidende 
Positionen zur Lage der Nation. Während die eine Position ("Gruppe Sieg") die 
Widerstandskraft der Ukrainer an der Front wie die der Zivilisten im Hinterland stolz und 
optimistisch thematisiert und fest an den gemeinsamen Sieg über Russland glaubt, 
fokussiert die andere Position ("Gruppe Niederlage") Hoffnungslosigkeit, eine Spaltung 
der ukrainischen Gesellschaft und letztlich die unausweichliche Kapitulation der Ukraine vor 
dem übermächtigen Gegner. Einig sind sich beide Lager einzig hinsichtlich der Verbreitung 
russischer Desinformationskampagnen, die Regierung und Truppen diskreditieren, Zweifel 
an den Behörden sähen, die Abwahl Selenskyjs vorantreiben und auf die Spaltung des 
ukrainischen Volkes zielen.

Netzwerkfarbe

Gesellschaft

blau gelb

Militär Behörde

grün rot türkis

Ukraine-West Subversive Ukraine-Ost

unterstützend unterstützend hoffnungsvoll ungeschützt zerrüttet

verlässlich unzuverlässlich ∅ EU verlässlich heuchlerisch

herausragend herausragend unterversorgt unterversorgt unterversorgt

gefährlich gefährlich UKR gewinnt RUS gewinnt
Frieden mit 

RUS

willkürlich ∅ willkürlich willkürlich korrupt

korrupt inkompetent korrupt verräterisch demoralisierend

Westen

Streitkräfte

Russland

Behörden

Regierung

inkompetent ∅ unerhlich machtbesessen verräterischPräsident
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Identifikation von Narrativen des Kriegszweifels in UKR Bevölkerung (Akteursgruppen Level 1)

Gesellschaft

no-UKR (ISR) Subversive Ukrainer no-UKR (EU) Subversive

elternrechtliches gespalten hoffnungsvoll ∅ unterversorgt

Fokus ISR EU Zukunft verlässlich EU Zukunft unzuverlässlich

unterversorgt unterversorgt zu klein unterversorgt unterversorgt

∅ stark expansiv expansiv RUS gewinnt

∅ nutzlos ∅ willkürlich willkürlich

inkompetent inkompetent korrupt korrupt korrupt

Westen

Streitkräfte

Russland

Behörden

Regierung

lügnend lügnend unerhlich ∅ inkompetentPräsident
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Identifikation von Narrativen des Kriegszweifels in UKR Bevölkerung (Akteursgruppen Level 2)

erste Akteursgruppendifferenzierung

zweite Akteursgruppendifferenzierung

In einer zweistufigen Akteursgruppendifferenzierung wurden technisch zehn unterscheidbare 
Gruppen identifiziert, die im Zuge der qualitativen Inhaltsanalyse zu den zwei relevanten 
Gruppen "Sieg" und "Niederlage" der irrelvanten Gruppe "Off Topic" zusammengfasst 
werden konnten. Um die Erzählung der Gruppen "Sieg" und "Niederlage" hinsichtlich ihrer 
Haltung zum möglichen Ausgang der russischen Aggression vergleichen zu können, wurden 
die Einlassungen der Akteursgruppen zu den Themenblöcken: Gesellschaft, Westen, 
Streitkräfte, Russland, Behörden, Regierung &  Präsident in einer qualitativen Inhaltsanalyse 
ermittelt. 
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b.) Der Westen wird ebenfalls in zwei konträren Perspektiven beschrieben, die einen 
("Gruppe Sieg") danken den Ländern des Westens für die hochqualifizierte Ausbildung, für 
Waffenlieferungen und die finanzielle Unterstützung, glauben an die Fortführung der 
Unterstützung bis zum Sieg und besprechen die zukunftsweisenden Einzelvereinbarungen 
der Ukraine mit den europäischen Ländern, die andere ("Gruppe Niederlage") sieht den 
Westen als nicht verlässlichen Partner, der die Ukraine lediglich zu eigenen Zwecken 
benutzt.

c.) Übereinstimmung besteht darin, dass den tapfer kämpfenden Streitkräften Dank 
gebührt und sie unterstützt werden müssen, doch ist die Haltung mit Blick auf einen 
möglichen Sieg gespalten. In der einen Gruppe ("Sieg") werden zuversichtlich die hohen, 
russischen Verluste, die effektiven Waffen(-systeme) und die hervorragende Ausbildung der 
ukrainischen Streitkräfte hervorgehoben, die andere Gruppe ("Niederlage") rückt 
entmutigt Korruption, Mangel, die Feigheit ukrainischer Eliten und die unausweichliche 
Kapitulation in den Fokus. 

d.) Der Blick auf Russland unterscheidet sich in den beiden Lagern insofern, als die einen 
("Gruppe Sieg") die Mechanismen russischer Einflussnahme in fremden Staaten kritisch 
und klar benennen und die anderen (Gruppe Niederlage") den übermächtigen Gegner 
beschreiben, der die Ukraine zermürben und der mit dem durch ukrainische Soldaten 
aufgefüllten Heer perspektivisch die NATO/Europa angreifen wird. Vor letzterem warnt 
auch die optimistische Gruppe.

e.) Im Narrativelement Behörden ist die Trennung beider Gruppen nicht mehr so deutlich, 
wie noch in den vorhergehenden Partitionen. Beide Gruppen stimmen darin überein, dass 
Militär- und Sicherheitsbehörden willkürlich und brutal vorgehen und dass 
Rechtsunsicherheit hinsichtlich der Einberufungskriterien besteht, doch spricht "Gruppe 
Sieg" im Gegensatz zur "Gruppe Niederlage", die in der ohnmächtigen, pessimistischen 
Haltung verharrt, konstruktiv über eine Veränderung der Rekrutierungen hin zu fachlich 
orientiertem Bedarf.

f.) Die Bewertung der Regierung in den beiden Gruppen fällt einhellig aus: Die aktuelle 
ukrainische Regierung ist korrupt, durch interne Machtkämpfe zerrissen, sabotiert mit 
fragwürdigen Entscheidungen einen etwaigen Sieg, belügt das Volk über die Lage an der 
Front und unterstützt die Truppen unzureichend. 

g.) Im Widerspruch zur Umfrage des kiis im Dezember¹, der zufolge Selenskyj 78% 
Zustimmung in der ukrainischen Bevölkerung verzeichnet, beschreiben beide Gruppen 
unterschiedlos den Präsidenten als korrupt, als Landesverräter, als machtorientiert, 
inkompetent und letztlich kurz-, mittel- und langfristig ungeeignet, den ukrainischen Staat 
zu führen. Es gilt zu prüfen, worauf diese Diskrepanz zurückzuführen ist.

Einordnung Der Weltrisikobericht 2024 benennt Propaganda und Desinformation als die 
größte Gefahr für Politik und Zivilgesellschaft in den kommenden Jahren. Die 
Vizepräsidentin der Europäischen Kommission, Vera Jourova, spricht im September 2023 

¹ https://www.kiis.com.ua/?lang=eng&cat=reports&id=1336&page=2&y=2023&m=12
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von einer "Multimillionen-Euro-Massenmanipulationswaffe", die Russland gegen den 
Westen einsetzt, die österreichische Justizministerin Alma Zadic sieht im selben Monat den 
Kampf ihres Landes gegen derartige Kampagnen bereits verloren. Die massiven Angriffe im 
Informationsraum, die zum einen Fehlinformationen verbreiten, zum anderen Neid oder 
Angst adressieren und Ablehnung, Wut und Hass erzeugen, haben nachweisbar 
zugenommen. Die Verbreitung einfacher Falschnachrichten, manipulativ konnotierter 
Meldungen und tendenziös irreführender Narrative, die der gezielten Urteilsbeeinflussung 
ganzer Milieus einer Bevölkerung dienen, ist dank algorithmischer Automatisierung, 
Botnetzwerken und KI schneller, einfacher und deutlich effizienter geworden. Bereits vor 
dem Krieg überzog der Kreml die Ukraine mit Kampagnen zur Diskreditierung des 
aussichtsreichen Präsidentschaftskandidaten Volodomyr Selenskjy in verschiedenen Milieus  
der ukrainischen Gesellschaft, ein Clown sei er, ohne jede Erfahrung, zudem schwul, ein 
Nazi, ein Jude.  Seit Kriegsbeginn wenden sich Propaganda-Kampagnen, die die 
geopolitische Weltsicht Russlands zu etablieren suchen, verstärkt gegen die ukrainischen 
Behörden, die ukrainische Regierung und weiterhin vor allem gegen Selenskyj, der sich mit 
Blick auf waffenliefernde Partner und internationale Unterstützung der Ukraine bislang als 
höchst erfolgreicher Diplomat erwies.

Methode Das Analyseanliegen wurde von der Somtxt UG am 04.12.2023 in ukrainischer 
Sprache operationalisiert, um auf technischen Wege automatisiert Informationen zur 
innerukrainischen Stimmungslage hinsichtlich der Frage "Sieg oder Niederlage" der 
Ukrainer in ihrem Kampf gegen die russische Agression zu erhalten. Zum Training der 
künstlichen Intelligenz wurde aus offenen Quellen eine Datenbasis der zurückliegenden ca. 6 
Monate aufgebaut, um je ein sprachbezogenes, semantisches Modell zur Identifaktion der 
Stimmungslage in der firmeneigenen Software Kalevi abzubilden.  Zur Massendatenanalyse 
bezog, verarbeitete und gewichtete die Plattform KALEVI tagesaktuelle Textbestände zur 
Aufbereitung für den Kunden in einer Auftragsverarbeitung. In der SOM-basierten 
Massendatenanalyse wurden Informationen und Narrative aller, an der Kommunikation zu 
einem Thema teilnehmenden Akteure des Sprachraums algorithmisch auf ihre Relevanz für 
die Umsetzung der Auftrages bewertet. 

Datenlage und -verarbeitung Die Datenverarbeitung erfolgte mit dem von der Somtxt UG 
entwickelten Analyse-Framework Kalevi. In Kalevi werden die erfassten Daten in Hinblick auf 
ihren Informationsgehalt und den daraus resultierenden Beitrag zum Analyse-Anliegen 
untersucht und gefiltert. Durch eine als T3CQ bezeichnete Abfragemethodik wird der 
Datenbestand in wichtige und unwichtige Informationen getrennt. Die wichtigen 
Informationen werden für die weitere Verarbeitung in kurze Textblöcke (im Folgenden 
"Zitate") zerlegt. Mit Methoden der künstlichen Intelligenz wird die den Zitaten 
innewohnende, semantische Struktur ermittelt. Diese kann als zweidimensionale Karte 
analyserelevanter Terme dargestellt werden. Die Ortsinformationen dieser Terme auf der 
Karte erlauben eine vollautomatische Gewichtung und Verortung der Zitate. Kalevi liefert 
eine textuelle Zusammenstellung der am höchsten gewichteten Zitate in den einzelnen 
Bereichen der durch die KI erzeugten Karte. Für diese Analyse wurden pro Sprache ca. 100 
Zitate in ein Exzerpt übernommen. Zur Evaluation des hier vorliegenden, ersten Berichtes 
wurde die von der künstlichen Intelligenz in Kalevi kuratierte Datenbasis je Akteursgruppe 
zum Untersuchungszeitraum 01.10.2023 bis 01.01.2024 an den Kunden abgegeben.  
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Gesellschaft  Die Ukraine, die in den ersten Wochen kaum Munition, veraltete Waffen und 
nur den eisernen Siegeswillen ihrer Soldaten und ihrer Bürger vorzuweisen hatte, verteidigt 
sich nunmehr seit fast zwei Jahren genauso hartnäckig wie erfolgreich gegen die 
zahlenmäßig russische Überlegenheit an der Front und im Informationsraum. Russland 
überzieht zurzeit nicht nur die Ukraine mit Desinformationskampagnen und Propaganda, wie 
z.B. gefälschten Verhören mit vermeintlich ukrainischen Gefangenen, sondern versucht auch, 
die Stimmung in den Partnerländern über prorussische Politiker und Prominente zu 
beeinflussen, mit dem Ziel, den Krieg schnellstmöglich zu stoppen. Doch die Ukrainer 
werden ihr Land, ihre Freiheit, die Zukunft ihrer Kinder nicht aufgeben, weder werden die 
Zivilisten im Land, noch die tapferen Titanen an der Front auch nur einen Schritt 
zurückweichen. Unser Stolz, Dank und Gedenken gilt all den Helden, die das Land 
verteidigen, ihren Familien, den freiwilligen Helfern, den Arbeitern von Energie- und 
Rettungsdiensten, den Ärzten und Eisenbahnern, die ihr Leben gaben, letztlich allen Bürgern 
der Ukraine, die für die gemeinsame Sache kämpfen, arbeiten, verzichten und leiden. 
Genauso wie die ausgebildeten Soldaten, die nun bereits im dritten Winter ohne Pause 
gegen die russische Invasion kämpfen und wie durch ein Wunder ohne zureichende 
Ausstattung die Frontlinien halten, verteidigen die Freiwilligen, die die Streitkräfte nach 
Kräften u.a. mit Waffen, Medikamenten, Nahrung und technischer Ausrüstung unterstützen, 
ihr Land. Die Opferbereitschaft der ukrainischen Zivilgesellschaft, die die Wirtschaft vor dem 
Zusammenbruch bewahrt, ist genau wie ihre Unterstützung gigantisch. Zusammen nähern 
wir uns dem gemeinsamen Sieg. Gleichwohl sind die Truppen auf unsere Spenden 
angewiesen, alle Ukrainer sollten weiterhin ihr Möglichstes tun, um die Streitkräfte zu 
unterstützen, denn unsere Soldaten kämpfen und sterben für die Freiheit aller zukünftigen 
Generationen. Mögen unser Glaube und unsere Liebe sie vor feindlichem Feuer schützen 
und ihre Stärke und Wut gegen den Feind vervielfachen. Die Ukraine wird leben.

Westen Unser Dank gilt auch den USA für ihre Unterstützung der Ukraine und der 
Streitkräfte, ein gemeinsames Militärbündnis mit gegenseitiger Beistandspflicht wäre 
erstrebenswert, doch hätten wir aktuell außer exzellent ausgebildeten Soldaten nichts zu 
bieten. Wichtiger ist jedoch, dass die USA unter Biden die Ukraine weiterhin und verstärkt 
unterstützen - mit dem erklärten Ziel, die russische Armee zu besiegen. Etwaige Beweise für 
einen vermeintlichen „Aufmerksamkeitsverlust der Partner“ gibt es nicht, der Zuspruch in 
der US-amerikanischen Bevölkerung ist unvermindert hoch, 76% der Amerikaner halten den 
Sieg der Ukraine über Russland für wichtig. Die europäische Unterstützung ist ebenfalls 
unverändert hoch, vor allem Großbritannien, Deutschland, Tschechien, Frankreich, Estland 
und Norwegen unterstützen die Ukraine mit Waffen, IT-Dienstleistungen und Geldern. 
Norwegen und Großbritannien werden eine Koalition zur Unterstützung der Ukraine bilden 
und Frankreich plant 2024 den Abschluss eines Abkommens über Sicherheitsgarantien mit 
der Ukraine. Zudem bereiten die Ukraine und ihre Partner sowohl den NATO-Beitritt als auch 
den EU-Beitritt des Landes vor. Die wenigen kritischen Stimmen in Europa beschränken sich 
zum einen auf die via Grenzblockade in der polnischen Gesellschaft künstlich herbeigeführte 
Debatte über die Dankbarkeit der Ukrainer und zum anderen auf die Weigerung der 
ungarischen Regierung, weder der Bereitstellung von 50 Mrd. Euro durch Europa bis 2027, 
noch dem Beitritt der Ukraine zur EU zuzustimmen. Die Ukraine wird über Russland siegen, 
wenn sowohl die eigenen Bürger als auch die Gesellschaften des Westens weiterhin das 
Land und die Streitkräfte unterstützen.
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Streitkräfte Die Lage an der Front ist aktuell schwierig, dennoch verteidigen die Streitkräfte 
der Ukraine erfolgreich und effizient gegen feindliche Offensivoperationen entlang der 
Frontlinie und kommen auch immer noch voran, der Feind erleidet massive Verluste. Sowohl 
werden enorme Mengen an Ausrüstung zerstört, als auch unzählige russische Soldaten 
getötet, Moskau muss ständig die Angriffstruppen auffüllen, während die AFU trotz 
schwerem Beschuss Gefangene macht und russische Kommandoposten im Hinterland 
zerstört, wie auch ukrainische Hacker Mitte Dezember erfolgreich die Konfigurationsdateien 
des russischen Steuersystems nachhaltig zerstören. Die AFU nutzt im Gegensatz zum Feind 
moderne, präzise und effektive Waffen(-systeme) und ist dank der seit 2014 fortgesetzten 
NATO-Ausbildung auch taktisch besser aufgestellt als die russischen Streitkräfte. Die 
Ausbildung der Truppen an westlichen Waffen verläuft erfolgreich, die Crews beherrschen 
die den russischen Waffen weit überlegene Ausrüstung bereits souverän, bereiten sich aber 
nichtsdestotrotz weiterhin in abwechselnden Trainings auf die kommenden Einsätze im 
Osten und Süden vor. Die ukrainischen Streitkräfte verteidigen mit Drohnen, Mörsern und 
Javelin MANPADS erfolgreich die Frontlinien und zerstören feindliche Ausrüstung, Asow-
Bataillone stürmen feindliche Stellungen und nehmen neben gewöhnlichen Soldaten auch 
hochrangige Besatzer gefangen, die russischen Verluste unter den Soldaten sind enorm, das 
lässt sich auch an der im Vergleich zu vorangegangenen Jahren deutlich gestiegenen Menge 
der durch das russische Arbeitsministerium ausgeschriebenen Druckaufträge für 
Veteranenausweise ablesen. 

Russland Russen übernehmen sukzessive über Ansiedlung und Sprache die Gebiete fremder 
Länder, wie sie es in Weißrussland getan haben, sie verbreiten Terror, sind Lügner und 
Völkermörder, sie foltern ukrainische Gefangene und erpressen deren Familien. Dass die 
Russen ihre Sprache nutzen, um die ukrainische Gesellschaft zu spalten, eine Gesellschaft, in 
der mehr als die Hälfte der Soldaten die Sprache des Aggressors spricht und auch 
gewöhnliche Menschen nicht auf ukrainisch umsteigen wollen, führt zu Forderungen zum 
Erhalt und zum Schutz der ukrainischen Sprache, die u.a. ukrainisch als Muttersprache 
vorsehen. Russland hasst all jene aufgeklärten Menschen, die nach Unabhängigkeit und 
persönlicher Freiheit streben, das russische Volk interessiert sich nicht für Politik, es gibt auch 
keine breite Unterstützung für den Krieg in der Bevölkerung. Ehefrauen von Gefangenen 
fliehen aus dem Land, russische Piloten samt ihrer Hubschrauber suchen Asyl in der Ukraine. 
Dessen ungeachtet bereitet Russland sich darauf vor, in 10 bis 15 Jahren neben weltweit 
angezettelten Konflikten Europa mit Krieg zu überziehen und die in ihren Strukturen aktuell 
bereits sichtbare neue Weltordnung zu manifestieren. Mit der Bestechung und Kontrolle 
einflussreicher politischer Gruppen in europäischen Ländern, genau wie mit der über Kriege 
ausgelösten Migration von Millionen muslimischer Flüchtlinge nach Europa, das sich derzeit 
hinter dem Rücken der ukrainischen Verteidiger versteckt, zielt die russische Politik bereits 
seit etwa 20 Jahren auf den Fall des kollektiven Westens. Sollte die Ukraine tatsächlich von 
Moskau besetzt werden, müssen die Europäer verstehen, dass die zombifizierten Ukrainer in 
10 Jahren als Teil der russischen Truppen nach Westeuropa vorrücken werden. 
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Behörden In der Ukraine herrscht Rechtsunsicherheit, zahlreiche nicht registrierte Waffen 
sind im Umlauf, die Streitkräfte werden nicht wie versprochen, zureichend entlohnt, 
Uniformierte widersetzen sich den Sicherheitsbehörden, die selbst wiederum willkürlich und 
brutal gegenüber vermeintlichen Wehrdienstverweigerern aber auch Armeeangehörigen 
agieren, die ukrainische Polizei bzw. die Militärpolizei überschreitet ungestraft ihre 
Befugnisse, übt gegenüber Veteranen unverhältnismäßige Gewalt aus und schränkt Rechte 
und Freiheiten der Bürger ein. Jedem Ukrainer sollte es freistehen, sein Land zu verlassen, 
doch ist der Umfang der Bürgerrechte unter den Bedingungen des Kriegsrechts nicht klar, 
sodass in der Bevölkerung Unsicherheit hinsichtlich der seit Kriegsbeginn geltenden 
Ausreiseverbote besteht. Die AFU benötigt zwar mehr Soldaten für die erfolgreiche 
Landesverteidigung, die Menschen in die Armee zu zwingen ist aber der falsche Weg. Neue 
Rekrutierungsprojekte berücksichtigen mittlerweile die individuellen Fähigkeiten etwaiger 
Freiwilliger und auch Unternehmen helfen bei der bei der Suche nach qualifiziertem Personal 
für fachlich anspruchsvolle Positionen in den Streitkräften. 

Regierung In diesen schweren Zeiten, in denen die staatliche Ordnung erodiert, wird die 
Ukraine nicht von den Besten regiert, was nach dem Sieg eine große Gefahr für den Frieden 
birgt, wie es derzeit auch die Moral der Truppen destabilisiert. Die Soldaten kämpfen tapfer 
an der Front, das Volk, das in Freiwilligenbatallionen die Armee aufopferungsvoll unterstützt, 
leidet unsäglich in diesem schrecklichen Krieg, doch die aktuelle Regierung, die es 
schändlich versäumt hat, Zivilisten auszubilden, versucht vor Kriegsende nur ihre ganz 
persönlichen Schäfchen ins Trockene zu bringen, stiehlt Millionen und untergräbt die Moral 
der Truppe durch offen ausgetragene Konkurrenzkämpfe. Die Ukraine wird nicht von den 
Soldaten verraten, sondern von Politikern wie der Leiterin des Ausschusses für nationale 
Sicherheit der Werchowna Rada, der keine militärischen Pläne anvertraut werden können, 
einem Wirtschaftsminister, der eine Inflation von 140 % zulässt, einer Abgeordneten, die 
ohne militärische Ausbildung die strategischen Pläne des Oberbefehlshaber kritisiert oder 
der ungedienten Führung im Verteidigungskomplex und den Sicherheitsdiensten. Schon die 
rückratlose Politik der letzten 30 Jahre war nicht im Interesse des Staates, im Krieg hat sie 
eine Regierung hervorgebracht, die den aktuellen Herausforderungen nicht gewachsen ist, 
die die Verschwendung öffentlicher Gelder in den Behörden nicht stoppen kann, die es 
versäumt, Bedingungen für den Wiederaufbau, für einen Wirtschaft- und 
Fruchtbarkeitsboom zu schaffen und die stattdessen den Westen rund um die Uhr kritisiert. 
Die politischen Eliten bereichern sich, ein tragfähiges institutionelles Konzept gibt es bislang 
nicht, Politiker, die ehrenhaft und verantwortungsvoll die ukrainische Sache vorantreiben, 
sind vermutlich noch nicht geboren, während die Besten für die Freiheit der Ukraine an der 
Front kämpfen und sterben. Ihnen kann nicht die Verantwortung für das marode 
wirtschaftspolitische System des Landes zugeschoben werden und und ihre Aufgabe ist es 
auch nicht, die jahrzehntelang manifestierten Probleme von Korruption und Misswirtschaft zu 
lösen. Die Streitkräfte brauchen solide, planbare Unterstützung seitens der politisch 
Verantwortlichen. Im Gegensatz zu jenen Politikern, die nicht willens oder nicht in der Lage 
sind, die von den Truppen benötigte Unterstützung in puncto Waffen und Finanzierung zu 
leisten, stellen regionale Akteure, namentlich der Kiewer Bürgermeister Klitschko, den 
Soldaten Gelder und Waffen zur Verfügung. Die Führung der Ukraine jedoch ist zutiefst 
verdorben und korrupt, Renten und Löhne sind niedrig, eine ausgeprägte Schattenwirtschaft 
reduziert die so notwendigen Steuereinnahmen um gut die Hälfte, selbst für medizinische 
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Behandlungen sind Bestechungsgelder zu zahlen und die politische Führung dementiert 
öffentlich die Warnung des Oberbefehlshabers der Streitkräfte über Probleme in der Armee, 
statt die Reihen zu schließen und die Probleme zu beheben. Doch all dies wird enden, wenn 
die Verräter am ukrainischen Volk nach dem Sieg der Ukraine und der Bildung einer 
Regierung der nationalen Einheit wie auch schlagkräftigen Anti-Korruptionsbehörden zur 
Rechenschaft gezogen werden. 

Präsident Die aktuelle ukrainische Regierung, ihre Behörden und vor allem Selenskyj sind, 
genau wie ihre Vorgänger, korrupt und nicht vertrauenswürdig. Selenskyjs Verrat an der 
Ukraine ist offenkundig, er allein trägt mit seinen Entscheidungen kurz vor der Invasion die 
Verantwortung für die katastrophalen Folgen der Unvorbereitetheit in den ersten 
Kriegstagen und seit nunmehr fast zwei Jahren blockiert er die Produktion von Waffen wie 
auch die Eröffnung von Strafverfahren gegen Landesverräter. Auf diese Weise behindern 
Selenskjy und seine Vertrauten, vor allem Präsidialverwaltungsleiter Yermak, eher den Weg 
zum Sieg über die Rashisten, als dass sie hilfreich sind, Korruption und intransparente 
Entscheidungen wie auch die Belastung internationaler Beziehungen ruinieren die Ukraine. 
Selenskyj ist nicht am ukrainischen Volk interessiert, sondern vorrangig am eigenen 
Machterhalt, was sich an Machtkämpfen innerhalb der Regierung und am offenkundigen 
Dissens zur Lage an der Front zwischen politischer und militärischer Führung zeigt, wenn 
Selenskyj sich in die die Angelegenheiten des Militärs einmischt und dem Oberbefehlshaber 
der AFU, Zaluzhnyi, öffentlich widerspricht.
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Gesellschaft Das Volk ist schwach, von Geld und Lügen getrieben braucht es einen 
Mentalitätswandel, um sich nach Europa zu orientieren und um handlungsfähige 
Verwaltungen und Behörden zu etablieren. Doch treibt die immer noch archaische 
Perspektive einer Ideologie von „Armee, Sprache und Glaube“ derzeit Millionen Ukrainer 
aus dem Land, während in der Westukraine die Mieten steigen und der Osten einem 
verminten Trümmerfeld gleicht - die heutige Ukraine ist keine geeinte Nation. Jetzt droht 
der ukrainischen Bevölkerung die Vertiefung der gesellschaftlichen Gräben, zwei große, 
einander mit Unverständnis und Intoleranz gegenüberstehende Lager bilden sich,  die 
Gruppe derer, die als Soldaten auf dem Schlachtfeld das Land verteidigen, und die Gruppe 
jener, die als Zivilisten die Dörfer und Städte am Leben halten. Diese Trennung von „Mamas 
Söhnen auf der Couch“ und „Ehrenkriegern an der Front“ wird die ukrainische Gesellschaft 
unwiderruflich zerstören. Befeuert wird die ohnehin instabile Lage durch von Russland über 
Blogger und Journalisten sowohl in der Ukraine, wie auch im westlichen Ausland gesteuerte 
Desinformations- und Propagandakampagnen, die Zwietracht und Zweifel innerhalb der 
ukrainischen Gesellschaft sähen und Konflikte schaffen sollen, um einen Keil zwischen die 
politische und militärische Führung der Ukraine zu treiben, um Unsicherheit in den 
Sicherheitsbehörden auszulösen, um das Vertrauen der Bevölkerung in die Regierung zu 
untergraben und nicht zuletzt, um Selenskyj zu stürzen. Etwa ein Drittel der Ukrainer 
befürwortet mittlerweile ein Ende des Krieges, zwar unter der Bedingung, dass der Westen 
Sicherheitsgarantien gibt, doch trotz der Gräueltaten der russischen Besatzer sind viele 
Ukrainer geneigt, nach dem Krieg eine zweisprachige Ukraine“ aufzubauen. Und je länger 
dieser Krieg andauert, desto größer wird die Katastrophe für jeden Einzelnen sein, selbst ein 
Interimsfrieden gäbe den Menschen zumindest die Freiheit, zu entscheiden, ob sie unter 
russischer Führung leben oder sich auf die Suche nach einem neuen Schicksal machen 
wollen, zumal der Westen bzw. die NATO die Ukraine lediglich dazu benutzt, Russland in 
einem Abnutzungskrieg zu schwächen, weder sind die sog. Verbündeten an einem 
ukrainischen Sieg interessiert, noch liefern sie zureichend Waffen. Um Menschenleben zu 
retten, um überhaupt eine Chance auf den Wiederaufbau des Landes zu haben, bleibt der 
Ukraine letztlich nur die Kapitulation. 

Westen Dass die USA der Ukraine nicht genügend Waffen für den Sieg über die russischen 
Streitkräfte liefern, aber gerade ausreichend für den Machterhalt der Kiewer Regierung, lässt 
sich mit der Furcht vor der strategischen Niederlage des Kremls in der Ukraine erklären, die 
zu Chaos innerhalb der russischen Grenzen führen könnte, möglicherweise zum Rücktritt von 
Präsident Putin, einem darauffolgenden erbitterten Machtkampf und dem Verlust der 
Kontrolle über die russischen Massenvernichtungswaffen. Ohnehin verändert sich die 
politische Landschaft im Westen, die Länder des Westens, insbesondere die USA, sind kein 
verlässlicher Partner, die Reduzierung der finanziellen und militärischen Hilfen scheint 
bevorzustehen, was sowohl das das Ende der ukrainischen Wirtschaft bedeutete als auch die 
Landesverteidigung gefährdete.

Streitkräfte Weder ist jetzt die Zeit für offen ausgetragenen Dissens noch für dekadente 
Feste, die Streitkräfte, die die Freiheit der Ukraine an der Front verteidigen, sind nicht für die 
verdorbene Politik der Regierung verantwortlich, sie verdienen den Dank aller und müssen 
gemeinschaftlich und in jeder erdenklichen Hinsicht unterstützt werden. Doch ist die Zahl der 
von der Regierung an die Front geschickten und im Kampf dringend benötigten Drohnen im 
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Vergleich zu den für diesen Zweck gesammelten und aufgebrachten Gelder so auffällig 
gering, dass der auf diese Weise in die Höhe getriebene Preis von ca. 230.000 Griwna für 
eine einzelne Drohne die massive Korruption auf behördlicher Seite offenlegt. Und auch in 
der AFU selbst, in der nun auch HIV-infizierte dienen und die von Regierungsseite 
fehlinformiert und weitgehend handlungsunfähig allein gelassen wird, grassiert Korruption. 
Im ganzen Land laufen größere und kleinere Unterstützungskampagnen, sammeln Ukrainer 
Geld und spenden Ausrüstung für die Streitkräfte, doch ist die Truppenversorgung seitens 
der Führung miserabel organisiert - sowohl fehlen Waffen und Munition, als auch Ausrüstung 
an der Front. Hinzukommt, dass im Gegensatz zu den Kindern israelischer Politiker, die in der 
Armee dienen oder als Freiwillige helfen, die politische Elite der Ukraine sich samt 
Verwandtschaft und Freundeskreisen nicht an der Landesverteidigung beteiligt, einfache 
Leute sterben für die Freiheit eines Landes, dessen Bevölkerung bislang nicht unter einem 
gemeinsamen Banner zusammengefunden hat. Dennoch ist es an der Zeit, mit der 
Generalmobilmachung zu beginnen, auch gegen den Willen des Einzelnen, die Zeit für 
Volksentscheide ist vorbei. Das neue Wehrpflichtigenregister «Оберіг», die Prüfung der 
Ausmusterungsbedingungen und die Herabsetzung der Altersgrenze zeigen in die richtige 
Richtung, denn die Ukraine braucht mehr Soldaten, mehr Waffen, mehr Angriffe, um den 
Krieg gegen das übermächtige Russland zu gewinnen, andernfalls wird es das Land nicht 
mehr geben. Die Ukraine sollte schnellstmöglich die Wirtschaft stabilisieren und die 
Waffenproduktion verstärken, um effektiver und schneller Waffen an die Streitkräfte liefern zu 
können, weiterhin müssen die Truppen durch frische Kräfte verstärkt werden und statt zu 
verteidigen deutlich mehr angreifen. Doch wird vermutlich niemand die massive 
Verteidigung des Feindes mehr durchdringen, die besetzten Gebiete sollten abgetreten 
werden, zumal sogar der Präsident deren Bevölkerung als feindselig und fremd bezeichnet 
hat. 

Russland Russland, das den Krieg 2014 im Donbass begann, führt derzeit einen 
Zermürbungs- und Informationskrieg, den die Ukraine nicht gewinnen kann. Der Kreml war 
über den Unternehmer und "Talking Head" Rafał Mekler an der Schließung der polnischen 
Grenze beteiligt und bereitet sich nun auf die in den kommenden Jahren bevorstehende 
Konfrontation mit der NATO vor, zombiegleich werden nach Ende des russisch-ukrainischen 
Krieges Ukrainer in den Uniformen der russischen Armee Europa verheeren. Und dieses 
Ende naht, denn die Ukraine wird die besetzten Gebiete auch mit unverändert fortgesetzter 
Unterstützung des Westens nicht zurückerobern können, Russlands Jahresbudget übersteigt 
das gesamte Militärbudget der Ukraine, Russland umgeht und substituiert westliche 
Sanktionen, während die russischen Streitkräfte entlang der gesamten Frontlinie in die 
Offensive gehen und die Ukrainer die Munition rationieren müssen. 

Behörden In Behörden und Institutionen des ukrainischen Staates grassiert Korruption, 
Polizisten werden bestochen, Universitäten veruntreuen Gelder und der Bürgermeister der 
Hauptstadt plündert die Kassen. Korrupte Beamte verschaffen Unternehmen und 
Organisationen Aufträge, agieren Bürgern gegenüber willkürlich, lassen von Russen 
gefangen genommene, ukrainische Zivilisten allein, verlangen willkürlich Gebühren an der 
Grenze und bereichern sich an internationalen Finanzierungshilfen genauso wie an jenen 
Geldern, die von einfachen Ukrainern für die Landesverteidigung gespendet werden. 
Weiterhin besetzen die ukrainischen Behörden den Informationsraum, sodass nichts über die 
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Heldentaten der Verteidiger bekannt wird, sie sind nicht in der Lage, für ausreichend 
Munition an der Front zu sorgen, sie behandeln die Verbündeten unangemessen und 
erschweren Freiwilligen, unbürokratisch Hilfe zu leisten, wie sie ebenfalls effektive, aber 
unliebsame Bürgermeister entlassen. Das Kriegsrecht hebelt jedoch nicht alle Bürgerrechte 
unterschiedlos aus, Selenskyjs mittels Armee und Grenzschutz durchgesetztes Verbot, das 
Land zu verlassen, ist verfassungswidrig, dessen ungeachtet wird er der neuen 
Militärbehörde TCC (Territorial Recruitment and Social Support Center) sicher noch mehr 
Befugnisse zugestehen, sodass die Einberufung zunehmend willkürlich und gewalttätig 
vonstatten gehen wird. 

Regierung Im Gegensatz zu den Israelis, die freiwillig und geschlossen für ihr Land kämpfen, 
und deren Regierung die Opferzahlen nicht verheimlicht, versagt die ukrainische Regierung 
in der Verantwortung für die Landesverteidigung und belügt ihr Volk über die Verluste und 
den Zustand der Truppen an der Front. Während die Söhne israelischer Politiker an der Front 
kämpfen und Israel seine Grenzen nicht geschlossen hat, entziehen sich sich die ukrainischen 
Eliten, darunter die Kinder von Staatsanwälten und Politikern, dem Wehrdienst. Zudem ist 
angesichts des Umgangs mit den Geldern, die für eine "Drohnenarmee" gesammelt und 
aufgebracht wurden, die Korruption in Regierung und Militärführung überdeutlich sichtbar. 
Die aktuelle ukrainische Regierung liefert lediglich eine dürftige Show staatlicher 
Administration im Krieg. Tatsächlich tut sie, abgesehen von demoralisierenden, öffentlichen 
Debatten über die Notwendigkeit und die Bedingungen der Einberufung, in denen dem 
Generalstab eher als den Politikern geglaubt wird, rein gar nichts für Volk und Streitkräfte. 
Weder erlaubt sie die dringend angezeigte Bewaffnung der ukrainischen Bevölkerung, noch 
hat sie eine erfolgversprechende Strategie, diesen Krieg zu gewinnen, während die Russen 
mit aller Macht Konflikte schüren und die ukrainische Gesellschaft destabilisieren. Statt das 
Land gegen den gemeinsamen Feind zu einen, spielt die Regierung mit Korruption und 
Verrat Russland in die Hände, sabotiert den möglichen Sieg und untergräbt das Vertrauen 
der Ukrainer in die politische Führung. Die Regierung schränkt auch Rechte und 
Finanzierung der Kommunalverwaltungen, militärische Ausrüstung zur Territorialverteidigung 
zu beschaffen, soweit ein, dass die dezentral organisierte und lokal finanzierte Verteidigung 
massiv geschwächt wird. Regierungsvertreter schanzen Zivilisten Posten in der militärischen 
Führung zu, finanzieren Propaganda-Kampagnen statt Waffen zu kaufen, kollaborieren mit 
dem Feind, bestehlen das einfache Volk und versorgen die Armee unzureichend. Mit dieser 
Regierung wird die Ukraine den Krieg verlieren. 

Präsident Schon vor der Invasion der Russen zeigte Selenskyj sich unfähig, eine tragfähige, 
sicherheitspolitische Zukunft für die Ukraine zu entwerfen. Bestenfalls ist er inkompetent und 
korrupt, wie die meisten seiner derzeit amtierenden Kollegen, wahrscheinlicher jedoch ist ein 
bis heute andauernder Landesverrat Selenskyjs: damals wusste er von den Angriffsplänen 
der Rashisten und ignorierte sie, strich den Truppen und den Strafverfolgungsbehörden die 
Gelder und verfolgte die Opposition. Mittlerweile scheint Selenskyj den Verstand verloren zu 
haben, seine Regierung verzögert die so notwendigen Waffenlieferungen an die Streitkräfte, 
er lässt die Plünderung der Staatskasse zu bzw. bedient sich selbst, belügt die Bürger und 
widerspricht in Autokratenmanier öffentlich dem Oberbefehlshaber der Streitkräfte. Klitschko 
warnt bereits vor der Aushöhlung der noch jungen, demokratischen Strukturen.
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Als Politiker und Staatschef ist Selenskyj dafür verantwortlich, strategische, taktische und vor 
allem realistische Mechanismen zu entwickeln, um Verwaltung und Behörden so einzusetzen, 
dass das Militär seine Aufgaben erfüllen kann. Eine Vermengung der Zuständigkeiten muss 
dabei um jeden Preis unterbleiben, die Russen eroberten jedoch den Bahndamm von 
Awdijiwka zwar unter schweren Verlusten, aber auch nur deshalb erfolgreich, weil es auf 
ukrainischer Seite keine gegrabenen Stellungen gab, wie sie Zaluzhny vor Monaten schon 
angemahnt, Selenskyj aber verneint hatte. Selenskyj hat immer wieder seine mangelnde 
Kompetenz in der Führung bewiesen, während Poroschenko nicht nur die Armee von 55.000 
Soldaten auf 250.000 aufgestockt hat, sondern auch aktuell derjenige ist, der unermüdlich zu 
Spenden aufruft, Sammlungen veranstaltet und mit enorm großen Summen die Truppen 
unterstützt. Poroschenko stieß Reformen an, führte das Land in Richtung EU und  NATO und 
kurbelte die Wirtschaft an, derzeit spendet er neben Unmengen privaten Geldern vor allem 
Hoffnung. Selenskyj hingegen hat die Armee reduziert, die Wirtschaft zerstört und Reformen 
blockiert. Zunehmend agiert Selenskyj wie ein Autokrat und nicht im Sinne des Landes, zum 
Beispiel wenn er Poroschenko die Ausreise nach Ungarn verweigert, die ungarische 
Regierung sieht darin einen "Hinweis, dass die Ukraine nicht auf den EU-Beitritt vorbereitet 
sei.“ Und auch die Personalentscheidungen des Präsidenten sind fragwürdig. Zum einen 
scheint Selenskyj Bewerber mit russischer Berufsausbildung zu bevorzugen, zum anderen hat 
Präsidialamtsleiter Yermak ohne jede demokratische Legitimation zu großen Einfluss 
gewonnen, Selenskyj und Yermak trachten lediglich nach mehr Macht, die Truppen, das Volk, 
die Ukraine sind ihnen gleichgültig. Zaluzhny hingegen, in Opposition zu Selenskyj und von 
Yermak wiederholt angegriffen, steht hinter den Truppen, schätzt die Lage im Land und an 
der Front realistisch ein und wäre neben Poroschenko einer derer, die das Land führen 
könnten.
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